
Thorstein hatte zwei Söhne, der eine hieß Ingolf, der war der
schönste aller Männer; der zweite Gudbrand, der war auch ein
schönerMann.Iörun, Ingimunds Tochter, hatteAsgeir 8euer-
kopf, der Vater Aalfs und der Hrefna — die hatte wieder
tartan Olafssohn ^ — und der Thorbjörg, die Hofzier ge¬
nannt ward.

zo.Von Thorolf Höllenhautì^on ThorolfHöllenhaut ist zu berichten, daß er zuerst im
‘V'' Schattentale hausteerwurde schlimmer Dinge von den
Teuren bezichtigt.Thorstein vom Tempel kam zu ihm und sagte:
^ wolle nicht, daß er hier hause, — „es sei denn, du nimmst
andere Sitten an als vorher; sonst können wir nicht ruhig zu¬

sehen." Thorolf sprach: es sei ja wohl zu erwarten gewesen,
öaß Thorstein darüber verfügen wolle, ob er hier hausen solle
oder nicht,— „aber übermein Benehmen bestimme ich selbst."

rückte er seine Wirtschaft und baute sich eine Burg weiter
südlich am 8ridmundsbach. Thorolf machte sich an das Gut
der Leute und wurde der schlimmste Dieb; er hakte auch Opfer-
öruben, denn die Leute glaubten, daß er Menschen und Vieh
opfere. BraveMänner schloffen sich ihm nicht an; aber sie waren
doch da neune zusammen, als sie am zahlreichsten waren, alle
seinesgleichen oder noch schlimmer. Und als sie erfuhren, daß
Thorstein gegen sie vorgehen wollte, flohen einige aus der Burg
und wollten ihm nicht stehen.
^ie Gaubewohner kamen zu Thorstein und baten ihn, diesen
ulann zu beseitigen, der sick so schlimm im Gau benehme, daß
sie nicht mit ihm auskommen und Nachbarschaft halten könn¬

en. Er sagte, sie sprächen recht; dann sandte er nach seinen
Brüdern Iökul und Thorir.
Thorir überkam zuweilen der Berserkergang; das galt als ein
steinssöhne besonders ausgesetzt gewesen sein. Die Lust an Zauberfabeln,
àie im Seetal herrschte, hat die Linien stark verschoben. Der lahme Hro'
wund hat sich westlich seines Lanngebiets verschanzt und ein reckenhaftes
Ende gefunden. Die Lisfuchsebene,Melrackafletta, liegt auf dem nördlichsten
Wipfel Ostislands. Widderfjordsache isl. Hrutufjardara; Gletscherstrom isl.
^ökulsa. i über diese Personen berichtet die Geschichte von den Leuten aus
àem Lachstal. 2 Siehe die Einleitung. Der Sridmundsbach stürzt von Osten
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